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1. KI sinnvoll im Schulalltag einbinden 
Trotz aller Diskussionen werden KI-Systeme in der Schule einen Platz als Unterrichts- 

und Lernassistent einnehmen und dabei die menschliche Intelligenz bei der schnellen 

Verarbeitung großer Datenmengen ergänzen. Zudem unterstützen KI-Tools Lehrkräfte 

als Unterrichtsassistent zum Beispiel:  

 Recherche zu einem Unterrichtsthema 

 Entwickeln von Unterrichtsreihenplanungen/ -verlaufsplänen  

 Erstellen von Sachtexten auf unterschiedliche Sprachniveaus  

 Entwickeln von Bewertungsrastern und -bögen 

 Ideenfindung für Projektarbeiten oder Unterrichtseinstiege 

 Formulieren von Briefen etc. 

 

 

KI-Tools fungieren in Schule und Unterricht als Ideen und Impulsgeber. Für die Lehr-

kräfte entwickeln sie eine entlastende Funktion. Lehrkraft und KI bilden ein hybrides 

Team, indem KI die pädagogischen und didaktisch-methodischen Möglichkeiten er-

weitert.  
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2. Guide für das perfekte Prompten 
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Eine Übersicht, die an konkreten Beispielen veranschaulicht, wie die Nutzung 

von KI-Tools als Lern- und Unterrichtsassistent aussehen könnte. 

KI als  Beispiel  Beispiel-Prompt  

[anzupassende Elemente]  

   Unterrichtsassistenz  

   

Erarbeitung von 

Sachtexten auf unter-

schiedlichen Niveaus.  

Sei Texter. Gestalte einen Sachtext von 

max. [Anzahl] Wörtern zum [Thema]. 

Für Schülerinnen und Schüler der 

Klasse [Klassenstufe].  

Verfassen eines Infor-

mationsschreibens an 

Eltern und Erziehungs-

berechtigte für eine 

schulische Veranstal-

tung.  

Sei Lehrkraft. Verfasse ein Informati-

onsschreiben für Eltern und Erzie-

hungsberechtigte in einem freundli-

chen, aber förmlichen Stil. Berücksich-

tige folgende Stichpunkte: [Stich-

punkte]  

   Lernassistenz  

   

Methodische Tipps ge-

ben.  

Sei Lerncoach. Welche methodischen 

Tipps würdest du mir als Schüler einer 

Klasse [Klassenstufe] geben, um [z. B. 

eine Mindmap zu erstellen]?  

Textverständnis über-

prüfen.  

Hier ist ein Auszug aus einer Zeitung [z. 

B. Spiegel vom XX.XX.XXXX] Formu-

liere drei Fragen, mit deren Hilfe ich 

mein Textverständnis überprüfen kann.  

                                            
3 ebd. 
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3. KI kritisch betrachten 
KI-Tools schaffen Arbeitserleichterung und können als Assistenz im Unterrichtsalltag 

von Lehrkräften und Lernenden dienen. Trotz aller Vorteile ist eine kritische Auseinan-

dersetzung mit den von der KI generierten Inhalten unumgänglich. KI generierte In-

halte müssen in vielerlei Hinsicht kritisch betrachtet werden. Obwohl sie in der Lage 

sind, beeindruckende Texte zu generieren, haben sie auch ihre Grenzen und Schwä-

chen. Hier sind einige Aspekte, die bei der Bewertung von KI generierten Inhalten be-

rücksichtigt werden sollten.  

 

1. Verzerrungen: KI-generierte Inhalte können Verzerrungen enthalten, die auf un-

beabsichtigte Vorurteile oder Fehler in den Trainingsdaten oder Algorithmen zu-

rückzuführen sind. 

2. Fehlinformation: KI-generierte Inhalte können potenziell fehlerhaft oder irrefüh-

rend sein, da sie auf Mustern in den Trainingsdaten basieren und menschliche 

Überprüfung benötigen. 

3. Ethik und Moral: KI-generierte Inhalte berücksichtigen möglicherweise nicht 

ethische oder moralische Überlegungen und erfordern daher eine kritische Be-

wertung im Hinblick auf ihre gesellschaftlichen Auswirkungen. 

4. Kontextverlust: KI-generierte Inhalte können den Kontext nicht immer korrekt 

interpretieren und müssen daher mit menschlichem Wissen ergänzt werden, 

um eine angemessene Einschätzung zu gewährleisten. 

5. Manipulation: KI-generierte Inhalte können potenziell für manipulative Zwecke 

eingesetzt werden, weshalb eine kritische Herangehensweise wichtig ist, um 

ihre Integrität zu bewerten.4 

Praxistipp: 

Lassen Sie die Lernenden einen von einer KI generierten Text beurteilen. Insbeson-

dere bei komplexen Aufgabenstellungen, kann es bei der KI zu Fehlern bei der Strin-

genz sowie der Logik kommen. Auch sollte ein von der KI generierter Text immer auf 

inhaltliche Korrektheit überprüft werden. Als „Textgutachter/in“ nehmen die Lernenden 

die Rolle der Lehrkraft ein und prüfen dabei auf spielerische Weise ihre eigenen 

Sprachkenntnisse.5 

 

  

                                            
4 Dieser Test wurde mit schulKI generiert. Prombt: Auflistung: Warum KI-generierte Inhalte kritische 
betrachtet werden müssen? 
5 Handlungsleitfaden zum Umgang mit textgenerierenden KI-Anwendungen (Ministerium für Schule und 
Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen 2023) 
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4. Der Allrounder ChatGPT 
ChatGPT ist derzeit wohl das bekannteste KI-Toll und als Allrounder vielseitig als Lern- 

und Unterrichtsassistent einsetzbar. 
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5. schulKI, die DSGVO-Alternative zu ChatGPT 
Dieser Chatbot ist in der Lage, den Lernenden Hilfestellungen zu bieten, Fragen zu 

beantworten, Dialoge zu führen und sich dabei wie ein menschlicher Gesprächspartner 

zu verhalten. Ergänzen bietet das Tool speziell auf die Schule abgestimmte Chatbots. 

https://schulki.de/       

Erste Schritte im Tool: 

 

Vorteile von schulKI: 

 Erzeugung von menschenähnlichen Antworten auf nahezu jede erdenkliche 

Frage 

 Auf den Schulkontext abgestimmte Chatbots 

 Leicht und intuitiv bedienbar 

 DSGVO-konform 

 Kein eigener Account für Lernende notwendig 

 

 

 

 

 

  

https://schulki.de/
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6. Übersicht mit den 16 wichtigsten KI-Tools 
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